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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 23. Juli 1963 

6 — 65100 — 5840/63 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 27 Abs. 2 des Außenwirtschafts- 
gesetzes die 


Zehnte Verordnung 

zur Änderung der Einfuhrliste — Anlage zum 
Außenwirtschaftsgesetz — 

nebst einem Vermerk. 

Die Verordnung wurde im Bundesanzeiger Nr. 128 vom 16. Juli 
1963 veröffentlicht. Sie wird gleichzeitig dem Herrn Präsiden- 
ten des Bundesrates zugeleitet. 


Für den Bundeskanzler 

Der Bundesminister für Wohnungswesen, 
Städtebau und Raumordnung 

Lücke 


Druck: Bonner Universitäts-Budidruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Anlage 1 


Zehnte Verordnung zur Änderung der Einfuhrliste 
— Anlage zum Außenwirtschaftsgesetz — 

Vom 15. Juli 1963 


Auf Grund des § 27 in Verbindung mit den §§ 2, 
10 Abs. 2 bis 4 , §§ 11 und 26 Abs. 1 des Außen- 
wirtschaftsgesetzüs vom 28. April 1961 (Bundesge- 
setzbl. I S. 481) verordnet die Bundesregierung: 

§ 1 

Die Einfuhrlisle — Anlage zum Außenwirtschafts- 
geselz -- (Anlagenband zum Bundesgesetzblatt 
Teil I Jahrgang 1961), zuletzt geändert durch die 
NeunU^ Verordnung zur Änderung der Einfuhrliste 
vom 11. März 1963 (Bundesanzeiger Nr. 50 vom 
13. März 1963) wird im Teil III Warenliste nach 
Maßgabe der Anlage geändert. 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
übeiieitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 51 Abs. 4 des 
Außenwirtschaftsgesetzes auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Ver- 
kündung in Kraft. 

Bonn, den 15. Juli 1963 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Ludwig Erhard 

Der Bundesminister für Wirtschaft 
Ludwig Erhard 


Anlage 

zur Zehnten Verordnung zur Änderung der Einfuhr- 
liste 

1. Die Warennummer 0201 99 erhält folgende Fas- 
sung: 

0201 99 von anderen in der Tarifnr. 

0101 oder 0104 genannten Tie- 
ren: 

1. von Tieren 

der Warennr. 0104 19 . . . 00 — MO 

2. von anderen Tieren .... 00 + U 

2. Bei den Warennummern 0405 21 bis 0405 65 
wird in Spalte 4 das Zeichen **") gestrichen. 


3. Bei der Warennummer 0701 65 wird in Spalte 4 
dem Zeichen *) das Zeichen **) angefügt. 

4. Die Fußnote *) am Schluß der Seite 15 wird wie 
folgt gefaßt: 

*) Die Einfuhr aus den Mitgliedstaaten der Europäi- 
schen Wirtschaftsgemeinschaft ist nur genehmi- 
gungsfrei, wenn die Ware den gemeinsamen 
Qualitdtsnormen des Anhangs I zur Verordnung 
Nr. 58 der Kommission der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft vom 15. Juni 1962 (Amtsblatt 
der Europäischen Gemeinschaften S. 1606) ent- 
spricht. Die Einfuhr aus anderen Ländern ist nur 
genehmigungsfrei, wenn die Ware den genannten 
oder gleichwertigen Qualitätsnormen entspricht. 

5. Am Schluß der Seite 15 wird folgende Fußnote 
eingefügt: 

**} Bei der genehmigungsfreien Einfuhr bedarf die 
Vereinbarung einer längeren Lieferfrist als drei 
Tage nach Vertragsschluß nach § 22 Nr. 3 AWV 
der Genehmigung, wenn der Vertrag nicht die 
Bestimmung enthält, daß der Anspruch auf Liefe- 
rung und die Verpflichtung zur Abnahme hin- 
sichtlich der Ware, die nicht spätestens am Tage 
nach dem Inkrafttreten einer Einfuhrbeschränkung 
versandt worden ist, mit dem Ablauf dieses 
Tages erlöschen. 

6. Die Fußnote **) am Schluß der Seite 16 wird wie 
folgt gefaßt: 

**} Die Einfuhr aus den Mitgliedstaaten der Europäi- 
schen Wirtschaftsgemeinschaft ist nur genehmi- 
gungsfrei, wenn die Ware den gemeinsamen 
Qualitätsnormen des Anhangs I zur Verordnung 
Nr. 58 der Kommission der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft vom 15. Juni 1962 (Amtsblatt 
der Europäischen Gemeinschaften S. 1606) oder 
den gemeinsamen Qualitätsnormen des Anhangs 
zur Verordnung Nr. 64 der Kommission der Eu- 
ropäischen Wirtschaftsgemeinschaft vom 6. Juli 
1962 (Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
S. 1741) entspricht. Die Einfuhr aus anderen Län- 
dern ist nur genehinigungsfrei, wenn die Ware 
den genannten oder gleichwertigen Qualitäts- 
normen entspricht. 

7. Bei den Warennummern 0807 30, 0807 40 und 
0808 10 wird in Spalte 4 dem Zeichen*) das 
Zeichen **) angefügt. 

8. Die Fußnote *) am Schluß der Seite 17 wird wie 
folgt gefaßt: 

*) Die Einfuhr aus den Mitgliedstaaten der Europäi- 
schen Wirtschaftsgemeinschaft ist nur genehmi- 
gungsfrei, wenn die Ware den gemeinsamen 
Qualitätsnormen des Anhangs II zur Verordnung 
Nr. 23 des Rates der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft vom 4. April 1962 (Amtsblatt der Eu- 
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ropäischen Gemeinschaften S. 965) oder den ge- 
meinsamen Qualiitätsnormen des Anhangs I zur 
Verordnung Nr. 58 der Kommission der Europäi- 
schen Wirtschaftsgemeinschaft vom 15. Juni 1962 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
S. 1606) entspricht. Die Einfuhr aus anderen Län- 
dern ist nur genehmigungsfrei, wenn die Ware 
den genannten oder gledchwertigen Qualitätsnor- 
men entspricht. 

9. Am Schluß der Seite 17 wird folgende Fußnote 
eingefügt; 

*9 Bei der genehmigungsfreien Einfuhr bedarf die 
Vereinbarung einer längeren Lieferfrist als drei 
Tage nach Vertragsschluß nach § 22 Nr. 3 AWV 
der Genehmigung, wenn der Vertrag nicht die 
Bestimmung enthält, daß der Anspruch auf Liefe- 
rung und die Verpflichtung zur Abnahme hin- 
sichtlich der Ware, die nicht spätestens am Tage 
nach dem Inkrafttreten einer Einfuhrbeschränkung 
versandt worden ist, mit dem Ablauf dieses 
Tages erlöschen. 

10. ImText der Warennummern 1502 10 und 1601 10 
werden die Angaben „0104 25 und 0104 35" er- 
setzt durch „und 0104 19". 


11. Die Warennummer 1503 90 erhält folgende Fas- 


sung: 

1503 90 Schmalzöl, Oleomargarin und 
Talgöl: 

1, für Ernährungszwecke . . 00 — MO 

2. für andere Zwecke .... 06 -h 

12. Die Warennummer 2006 72 erhält fol- 
gende Fassung: 

2006 72 Aprikosen 00 -h 


13. Bei der Warennummer 2836 10 wird in Spalte 
5 ein „U" eingefügt. 

14. Die Warennummer 4821 99 erhält folgende Fas- 
sung: 

4821 99 andere: 

1. Bierglasuntersetzer .... 11 +U 

2. andere 11 + 
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Der Bundesminister für Wirtschaft 

V A 6 — 48 04 71 — 


Vermerk 

betr. Zehnte Verordnung zur Änderung der Einfuhrliste 
— Anlage zum Außenwirtschaftsgesetz — 


Die Fünfte Verordnung zur Änderung der Einfuhr- 
iiste — Anlage zum Außenwirtschaftsgesetz — vom 
27. Juni 1962 (Bundesanzeiger Nr. 141 vom 28. Juli 
1962) hat die Vereinbarung von Lieferfristen bei der 
genehmigungsfreien Einfuhr von Waren, für die eine 
gemeinsame europäische Marktorganisation errich- 
tet wird, beschränkt. Die bisher gewonnenen Erfah- 
rungen haben jedoch gezeigt, daß bei einem Teil 
dieser Waren die Beschränkung nicht mehr erforder- 
lich ist. Sie muß deshalb nach § 2 Abs. A AWG auf- 
gehoben werden (Nr. 2 bis 9 der Anlage zu der 
Verordnung). 

Ferner soll die Beschränkung der Einfuhr von 
Schmalzöl, Oleomargarin und Talgöl aus Ländern 
der Länderliste A und B für andere als Ernährungs- 


zwecke aufgehoben werden (Nr. 11 der Anlage zu 
der Verordnung). Die Einfuhr von Aprikosenkon- 
serven soll gleichfalls liberalisiert werden (Nr. 12 
der Anlage zu der Verordnung). 

Bei der Einfuhr von Natriumdithionit und Natrium- 
sulfoxylat sowie von Bierglasuntersetzern muß die 
Vorlage von Ursprungszeugnissen angeordnet wer- 
den, damit die Umgehung der gegenüber den Ost- 
blockstaaten bestehenden Einfuhrbeschränkungen 
wirksamer verhindert werden kann (Nr. 13 und 14 
der Anlage zu der Verordnung). 

Im übrigen enthält die Verordnung noch zwei redak- 
tionelle Änderungen (Nr. 1 und 10 der Anlage zu 
der Verordnung). 
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